
Wärmenetze sind gerade in dicht besiedelten, städtischen Gebieten oft effizienter als
individuelle Lösungen und einfacher zu realisieren (kein Platz und kein Strom für
Einzellösungen wie Wärmepumpen für jede Wohnung). Bei gegebenen
Wärmebedarfsdichten, d.h. hohem Wärmebedarf pro Fläche bei dichter Bebauung in
Zentren, ist ein deutlicher Ausbau der Wärmenetze daher sinnvoll. 

    Derzeit werden im Schnitt 14 % der Wohnungen mit Wärme aus Wärmenetzen versorgt,   
    Tendenz stark steigend: Die Bundesregierung plant eine Verdreifachung der 
    Anschlüsse (BMWK 2023). Dementsprechend wird die Netzplanung einen immer    
    größeren Stellenwert bekommen.
 

Warum sind Wärmenetze in Zukunft so wichtig?

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/0612-erklaerung-fernwaeme-gipfel.pdf?__blob=publicationFile&v=8

